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Faktenblatt 2014 
 
I. Dossiers 
 
Gelb unterlegt: Fokusthemen Preiswerter Service Public 

a) Gesundheitswesen und Soziales 

 

Spitäler: SwissDRG-Tarifverträge - Basis-
fallpreise / Baserates 

Stellungnahmen als Fachbehörde gegenüber dem 
Bundesverwaltungsgericht in Beschwerdefällen.  
Prüfung von Swiss DRG Basisfallpreisen bzw. Base-
rates (Fallpauschalen mit standardisierter Fallschwe-
re), welche die soziale Krankenversicherung bei akut-
stationären Spitalbehandlungen knapp zur Hälfte 
übernehmen muss. 

Medikamentenpreise Durchführung eines erweiterten Auslandpreisver-
gleichs im Bereich der patentfreien und patentge-
schützten Medikamente. 

Systemische Begleitung: Forderung eines System-
wechsels hin zu einem Festbetragssystem nach deut-
schem Vorbild (d.h. wirkstoffbezogene Vergütungs-
obergrenzen durch die Versicherer auf Basis der 
Preise günstiger Generika), Forderung nach tieferen 
Handelsmargen sowie Festhalten am Auslandpreis-
vergleich als obere Preisgrenze im Sinne der Wirt-
schaftlichkeit. 

 

Bodenrettung Analyse und Preisvergleich der Bodenrettungstarife in 
der Schweiz.  

Tarmed Forderung einer möglichst raschen Gesamtrevision 
des Tarifs. Prüfung kantonaler Taxpunktwerte für ärzt-
liche ambulante Leistungen in Arztpraxen und Spital-
ambulatorien.  

Pflegeheime Kritische Begleitung der neuen Pflegefinanzierung 
zugunsten der Heimbewohner/innen, insbesondere 
bezüglich Einhaltung des Tarifschutzes i. w. Sinn. 
Prüfung störender Einzelfälle. 

Physiotherapie Prüfung kantonaler Taxpunktwerte für Physiotherapie-
leistungen in freier Praxis zulasten der Grundversi-
cherung. 
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b) Infrastruktur 

 

Postdienstleistungen  Überprüfung der Preise der Schweizerischen Post im 
logistischen Bereich: Abschluss einer einvernehmli-
chen Regelung im Januar 2014. Monitoring der wei-
teren Postpreise, die nicht von der abgeschlossenen 
einvernehmlichen Regelung abgedeckt sind. Weiter-
führung der Regulierung der Verzollungspreise.  

Energie Fernwärme 
Erstmalige Analyse des Marktes und Entwicklung von 
Beurteilungsrastern. Transparenzschaffung.  

Gas 
Durchleitungspreise: Fortführung der Untersuchung, 
allenfalls Intervention. Zudem Weiterführung der 
Marktbeobachtung und Transparenzschaffung durch 
Publikation der Tarifvergleiche auf Internet 
(http://gaspreise.preisueberwacher.ch/web/index.asp). 
Prüfung Tarife lokaler Gasversorger, Beobachtung 
Umsetzung Branchenvereinbarung (Netznutzungs-
modell).  

Wasser, Abwasser, Abfall 

 

Einzelfallprüfungen (insb. von Tariferhöhungsansin-
nen, die i. d. R. aufgrund Art. 14 PüG der Vorabkon-
sultation bedürfen). Weiterführen der Marktbeobach-
tung und Transparenzschaffung durch Publikation 
der Tarifvergleiche auf Internet 
(http://www.preisvergleiche.preisueberwacher.admin.ch/). 
Littering – Bepreisung der Abgeltungen. Grundlagen-
arbeit.  

Energie Strom 
Energiewende: Forderung nach Haushaltsneutralität 
von Lenkungsabgaben etc.  
Beurteilung Elektrizitätstarife und Netznutzungsent-
gelte i. R. von ElCom-Verfahren. 
Marktöffnung 2015 für Haushalte und KMU, Ausge-
staltung des Wahlmodells. 

Telekommunikation Beurteilung von Netzzugangspreisen der Swisscom 
im Rahmen des ComCom-Verfahrens: Stellungnahme 
zHd. Bundesverwaltungs- und Bundesgericht. 
 

Kabelfernsehen Betreuung der einvernehmlichen Regelungen mit 
UPC Cablecom, Téléonex, Télélancy und Kabelfern-
sehen Bödeli. 
Beurteilung von allfälligen Preiserhöhungen lokaler 
Anbieter. 
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c) Staatliche  und staatsnahe Dienstleistungen 

 

Öffentlicher Verkehr Monitoring und allfällige Prüfung der Tarife im Hin-
blick auf das Auslaufen der einvernehmlichen Rege-
lung mit dem Verband öffentlicher Verkehr VÖV und 
der BLS. 

Salzpreise Abschluss einer einvernehmlichen Regelung mit den 
Rheinsalinen im Januar 2014, um überhöhte Salz-
preise insbesondere in kalten Wintern mit Rabatten 
zu korrigieren. Vereinfachungen bei Importen von 
Salzspezialitäten durch die Privatwirtschaft. 

Feuerungskontrolle Schaffung von Transparenz bei der Feuerungskon-
trolle und Einzelfallprüfungen. 

Baubewilligungen Vergleichende Analyse der Kosten für Baubewilli-
gungen in ausgewählten Orten der Schweiz.  

Luftverkehr Flughafengebühren Zürich – Monitoring der weiteren 
Entwicklung vor Gericht. Hinwirken auf Verordnungs-
änderung bezüglich Flughafengebühren.  

KVA Abschluss einer einvernehmlichen Regelung mit 
VADEC SA (KVA Neuenburg) im Januar 2014. Wei-
tere Fälle nach Anzeige. Monitoring der Kostenent-
wicklung bei der KVA Bern.  

d) Übriges 

 

Urheberrechtstarife  Empfehlungen an Eidg. Schiedskommission für die 
Verwertung von Urheberrechten und verwandten 
Schutzrechten. 

Zeitschriftenpreise Monitoring systemischer Vorschlag im Rahmen der 
Kartellgesetzrevision.  
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II. Systemisches 

Kartellgesetz Begleitung der Gesetzesrevision. 

Stromversorgungs- und Energiegesetz Begleitung der laufenden Revisionsprojekte, Teil-
nahme in Arbeitsgruppen. 

Fernmeldegesetz, Fernmeldeverordnung Revision Kostenmethode 
Begleitung Revisionsabklärungen (Roaming, Verfah-
rensfragen, Verbesserung der Wettbewerbssituation 
namentlich im Mobilfunkbereich [MVNO], Technolo-
gieneutralität, Konsumenten- und Jugendschutz, Dis-
kriminierungsfreier Zugang zu Glasfaserleitungen). 

HRM II Umfrage bei den Kantonen zur Umsetzung von HRM 
II. Gegebenenfalls Empfehlungstätigkeit gegenüber 
den Kantonen. HRM II – Umsetzung begleiten.  

  

 
 
Stand: Januar 2014 


